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Weihbischof Claudius, Salzburg

Datierung:  unbekannt

Hinweis zum Siegel
derzeit kein Siegel bekannt

Beschreibung

Materialität

Metadaten

Siegelführer: Weihbischof

Claudius Sozomenus der Erzdiözese Salzburg

1605 bis 1611

Claudius, der sich seit 1605 die meiste Zeit in

Salzburg aufgehalten hat, wurde von Erzbischof

Wolf Dietrich von Raitenau zu bischöflichen

Weihehandlungen herangezogen, da das Bistum

Chiemsee von 1595 bis 1610 unbesetzt blieb.

Aufbewahrungsort: unbekannt
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